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MOTORSPORT

Steinleiten: „Das Monte Carlo im Mostviertel“
Am 30./31. Mai veranstaltet das 
„Emsi Motorsportteam“ aus Pu-
chenstuben zum 17. Mal das in-
ternationale Bergrennen auf der 
„Steinleiten-Strecke“ in St. Anton/
Jeßnitz.  

Im Autohaus Pruckner präsentier-
te OK-Chef Helmut Emsenhuber 
Fahrer und Daten der 17. Au� age 
des  Motorsportklassikers  auf der 
Steinleiten. Zusammen  mit den 
Hauptsponsoren Reifen Weichber-
ger, Restaurant Hallerstuben, Brau 
Union, Suzuki Zellhofer, Gemein-
de Puchenstuben, Radio Arabella, 
TST Tröstl Seilkräne und Medien-
partner „Tips“-Zeitung sowie vielen 
weiteren Gönnern des Motorsports 
ist es dem Veranstalterteam mit 
Rennleiter Helmut Emsenhuber an 
der Spitze gelungen, dieses traditio-
nelle Bergrennen auch heuer wieder 
durchzuführen. „Wir können  heuer  

wieder ein buntes und hochkarätig 
besetztes Starterfeld präsentieren. 
Es ist ein Fest für Jung und Alt  und 
Motorsport zum Angreifen“, meint 
Rennleiter Emsenhuber. 
Am Start steht dabei die Zentral-
europäische Bergsportelite. Sie 
werden ihre Boliden bis zu sechs-
mal die „Steinleiten“  hochjagen. 
Die 3,2 Kilometer lange Strecke ist 
eine Herausforderung für Mensch 

und Maschine. Schwierige Kurven, 
kurze Beschleunigungsabschnit-
te und Hochgeschwindigkeitspas-
sagen wechseln sich ab. Das Emsi 
Motorsportteam bietet aber nicht nur 
Motorsportaction, sondern auch viel 
Musik, denn am Samstagabend � n-
det im Festzelt im Startbereich die 
beliebte After Race Party mit Live- 
Band, Fahrerpräsentationen und Vi-
deos statt.  Anzeige

OK-Boss Helmut Emsenhuber (2. v. r.) präsentierte Daten und Fakten sowie die Lo-
kalmatadore für das Motorsportspektakel auf der Steinleiten am 30./31. Mai 2015.

HAUPTSPONSOREN

Reifen Weichberger     Oberndorf
Brau Union Österreich AG   Linz
TST Seilgeräte Tröstl   Türnitz
Rest. Hallerstub´n   Puchenstuben
Autohaus Zellhofer     Amstetten
Zeitung Tips    Wieselburg 
VW Audi Pruckner   Scheibbs
Radio Arabella   St. Leonhart/F.
Raika Eisenwurzen    St. Anton

PROGRAMM

Samstag, 30. Mai 2015   
ab 9 Uhr :  1. Trainingslauf         
anschließend         2. Trainingslauf         
anschließend         3. Trainingslauf 
ab 20 Uhr im Festzelt        
Fahrer- und Videopräsentation         
ca. 21 Uhr         Live-Musik 
Sonntag,31. Mai 2015    
ab 9 Uhr              1. Rennlauf 
anschließend         2. Rennlauf              
anschließend         3. Rennlauf 
ca. 16.30 Uhr         Siegerehrung

CHOR

Musikalische Reise
REINSBERG/GRESTEN. Der 
Chor „inwendig woarm“ feiert 
heuer sein 15-jähriges Bestehen 
mit einer musikalischen Welt-
reise. Am 12. Juni wird auf der 
Burgarena in Reinsberg gesun-
gen, am 14. Juni dann in der Kul-
turschmiede Gresten.
Die rund 40 Sänger präsentie-
ren unter der Leitung von Dani-
ela Faschingleitner Traditionals, 
Volkslieder und Folksongs aus der 

ganzen Welt. Begleitet werden sie 
von Andreas Julius Fasching an 
der Violine, Stefan Wachauer am 
Piano, Werner Kladnik am Kon-
trabass und Gerald Prüller gibt 
die Percussions.  Das Konzert auf 
der Burgarena beginnt um 20 Uhr. 
Vorverkaufskarten sind um zehn 
Euro auf der Burgarena erhält-
lich. In der Kulturschmiede wird 
am 14. Juni ab 18 Uhr die Welt 
musikalisch bereist.  

Seit 15 Jahren besteht der Reinsberger Chor „inwendig woarm“ nun schon.

NOSTALGIE

Rauf auf das Hochkar
GÖSTLING. Zum 14. Mal veran-
staltet der Skiclub Göstling zu-
sammen mit dem Veteranen- und 
Trial-Club am 6./7. Juni 2015 den 
internationalen Oldtimer Bergpreis 
für historische Automobile, Beiwa-
gengespanne und Motorräder. Die 
Strecke führt dabei auf das Hoch-
kar. Die rund neun Kilometer lange 
Alpenstraße wird dafür gesperrt. 
Der Bergpeis wird in drei Läufen 

als Gleichmäßigkeitsbewerb aus-
getragen. Bevor sich die Start� agge 
am 6. Juni zum ersten Mal hebt (14 
Uhr), gibt es um 12 Uhr eine Besich-
tigungsfahrt. Der zweite Lauf star-
tet um 17 Uhr. Um 19.30 Uhr geht 
es im Festzelt (Mautstelle Lassing) 
gemütlich weiter. Am Sonntag folgt 
um 9.30 Uhr der dritte Wertungs-
durchgang. Anschließend gibt es die 
Siegerehrung im Festzelt.

Auch Beiwagen aus vergangenen Zeiten starten beim Bergpreis in Göstling.


